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net, daß sich die sozialistische Ge­
sellschaft nunmehr auf ihrer eigenen 
sozialökonomischen Basis entwickelt. 
Die sozialistischen Produktions­
verhältnisse sind herrschend gewor­
den. Die Gesellschaft besteht im 
Innern nur noch aus befreundeten 
Klassen und Schichten, die unter 
Führung der Arbeiterklasse und 
ihrer Partei den Sozialismus verwirk­
lichen. Der s. S. konzentriert nun­
mehr alle Kräfte darauf, die Vor­
züge des Sozialismus systematisch zu 
entfalten und die vielfältigen Wider­
sprüche zwischen den Klassen und 
Schichten, einschließlich kapitalisti­
scher Überreste, in einem kompli­
zierten und langwierigen Entwick­
lungsprozeß der sozialistischen ge­
sellschaftlichen Beziehungen zu über­
winden. Das macht die voraus­
schauende, aufeinander abgestimmte 
staatliche Leitung und Planung der 
Gesamtgesellschaft erforderlich. In 
den Mittelpunkt der staatlichen Lei­
tungstätigkeit treten die Entwick­
lung des sozialistischen Bewußtseins 
der Werktätigen in Stadt und Land, 
die Organisierung der sozialistischen 
Gemeinschaftsarbeit, die Entfaltung 
sozialistischer Gcsellschaftsbeziehun- 
gen zwischen den Menschen auf der 
Grundlage des Leistungsprinzips 
und eines hohen gesellschaftlichen 
Verantwortungsbewußtseins jedes 
Bürgers, der zuverlässige Schutz der 
sozialistischen Errungenschaften vor 
allen Angriffen des imperialistischen 
Klassengegners. Ist die entwickelte 
sozialistische Gesellschaft aufgebaut 
und sind die Voraussetzungen für 
den allmählichen Übergang zum 
Aufbau des Kommunismus geschaf­
fen, erlangt der s. S. eine höhere 
Qualität. In diesem Entwicklungs­
stadium befindet sich gegenwärtig 
der Sowjetstaat.
Die —v Außenpolitik des s. S. ist auf 
die Sicherung der günstigsten inter­
nationalen Bedingungen für den 
Aufbau der sozialistischen und kom­
munistischen Gesellschaftsordnung 
gerichtet. Für den s. S. ist in allen

Phasen und Perioden seiner Entwick­
lung charakteristisch, daß sein Wesen 
nicht in der Gewalt allein oder 
hauptsächlich in der Gewalt besteht. 
Die notwendigen Aufgaben zur Un­
terdrückung des Widerstandes der 
gestürzten Ausbeuterklassen und 
zum Schutz der sozialistischen Er­
rungenschaften vor Angriffen des 
Klassengegners von innen und außen 
sind Bedingung und Garantie für 
den schöpferischen sozialistischen 
Aufbau. Weil das Klasseninteresse 
der Arbeiter niemals national be­
schränkt ist, sondern die Interessen 
der internationalen Arbeiterbewe­
gung und vor allem der sozialisti­
schen Staatengemeinschaft um­
schließt, ist die Entwicklung eines 
jeden s. S. Bedingung der Entwick­
lung der sozialistischen Staaten­
gemeinschaft geworden und umge­
kehrt. Es ist die Aufgabe jedes s. S., 
den sozialistischen Internationalis­
mus zu verwirklichen.

sozialistischer Wettbewerb: dem
Sozialismus eigene Methode zur 
Entwicklung der Masseninitiative 
der Werktätigen für die politische 
und ökonomische Stärkung der sozia­
listischen Staatsmacht; umfassendste 
Form der schöpferischen Massen­
initiative; Ausdruck des sozialisti­
schen Charakters der —> Arbeit. Im 
s. W. vereinigen sich die Bestrebun­
gen der Arbeiterklasse und der an­
deren Werktätigen zur allseitigen 
Erfüllung des Volkswirtschaftsplans 
und zur Steigerung der —► Arbeits­
produktivität mit dem Bemühen um 
die planmäßige Verbesserung der -> 
Arbeits- und Lebensbedingungen. 
Der s. W. orientiert auf der Grund­
lage der Produktionsaufgaben und 
meßbarer Verpflichtungen auf die 
Durchsetzung des wissenschaftlich- 
technischen Fortschritts, auf die Ra­
tionalisierung und Intensivierung der 
Produktion, auf niedrigste Kosten 
und höchste Qualität der Produk­
tion. Der s. W. unterscheidet sich 
prinzipiell von der kapitalistischen


